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Seminar: Öffentliches Recht und Verwaltungrecht 
 

Geomatik und Landmanagement befassen sich mit der Sicherung des privaten Grundeigentums. Sie 
folgen den Regeln des Grundbuch- und Vermessungsrechts und befassen sich mit den von der 
öffentlichen Hand geführten Registern und Kataster, die private Rechte, aber auch öffentlich-rechtliche 
Schranken aufzeigen. Geomatikerinnne und Geomatiker können selber verantwortlich für die 
Registersführung sein oder Informationen zur Aufnahme in öffentlichen Registern liefern. Sie müssen 
die Verwaltungsabläufe kennen und den Handlungsumfang der Verwaltungsverantwortlichen 
einschätzen können. 

 

Zielgruppe  

Betriebsinhaber und leitende Mitarbeitende aus der Privatwirtschaft (IGS-Büros, Notariate) aber auch 
der öffentlichen Verwaltung im Bereich Geomatik, Raumplanung und Landmanagement, Patentierte 
Ingenieur-Geometerinnen und -Geometer in Vorbereitung auf das Staatsexamen Nachführungs-
geometer als frei Schaffende oder als Angestellte der öffentlichen Hand (mit und ohne hoheitliche 
Befugnisse) 

 

Lernziele  

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Kursteilnehmenden:  

 Die Zuständigkeiten im schweizerischen Bundesstaat sowie das Zusammenspiel und die  
gegenseitige Kontrolle der Staatsgewalten erklären 

 bestimmen, wann Handlungen des Staates im öffentlichen oder im privaten Interesse erfolgen  
und worin die Konsequenzen bestehen 

 Eigentums- und Nutzungsrechte öffentlicher Sachen zuordnen 

 Die verschiedenen Aufgaben und Handlungsmöglichkeiten des Geometers als Angestellter,  
als Auftragnehmer oder als Nachführungsverantwortlicher beschreiben 

 Erkennen, wann der Staat für Fehler seiner Angestellten (fehlerhafte Vermessungsergebnisse,  
Informationen oder Daten) einstehen muss 

 Die Verfahrensabläufe im Kanton und bis zum Bundesgericht in groben Zügen erklären 

 

Seminarbeschrieb  

Das Seminar Öffentliches Recht und Verwaltungsrecht umfasst folgende Schwerpunkte:  

 
A. Grundlagen – halber Tag 

 Rechtsquellen 

 Bedeutung und Entstehung von Rechtsnormen auf Bundesebene (Gesetzgebungsprozess) 

 Abgrenzung hoheitliches - privates Recht (Zuordnung der Tätigkeit und Bedeutung der Unter-
scheidung) 

 
B. Staatsorganisation – halber Tag 

 Gewaltenteilung: die Funktion der einzelnen Gewalten 

 Föderalismus CH: Bund Kanton Gemeinden 

 Auslagerung von Amtstätigkeiten, New Public Management und Recht  

 öffentliche Hand als Hoheitsinstitution oder als Privatrechtsträger 

 

C. Staatliches bzw. verwaltungsrechtliches Handeln – halber Tag 

 Verfügung – Vertrag 

 Verwaltungsverfahren – Verwaltungsrechtsverfahren – bis vor Bundesgericht 

 Öffentliche Sachen und deren Benutzung 

 Staats- und Beamtenhaftung 

  

D. Verfahrensgarantien und Freiheitsrechte eine Übersicht – halber Tag 
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Dauer 

 16 Lektionen Unterricht 

 2 Tage à 8 Lektionen (08:45 Uhr – 11:45 Uhr / 13:15 – 16:30 Uhr) 

 

Kursdaten 

21. und 26. Juni 2017 

 

Ort 

Au Premier, Bahnhofplatz 15, 8001 Zürich 

 

Sprache 

Deutsch 

 

Moderation / Fachreferent 

Dr. Meinrad Huser 

 

Kosten 

 Für IGS-Mitglieder und Mitarbeitende in IGS-Betrieben: CHF 1‘200 (exkl. MWST) 

 Für Nicht-Mitglieder:      CHF 1‘350 (exkl. MWST) 

 

Anmeldung 

via http://www.igs-ch.ch/de/aktuelles.html  

 

Das Seminar wird bei einer Mindestteilnehmerzahl von 8 durchgeführt. 
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